
Presseinformation 

 

Bayerische Landesärztekammer 
Pressestelle 
Dagmar Nedbal 
Mühlbaurstraße 16 
81677 München 
Telefon: 089 4147-268 
Fax: 089 4147-202 
E-Mail: presse@blaek.de 
www.blaek.de 

München, 26. Januar 2013 

Wahlen bei der Bayerischen Landesärztekammer 
 
Am 26. Januar 2013 traten die neugewählten 180 Delegierten der Bayeri-
schen Landesärztekammer (BLÄK) im Ärztehaus Bayern in München zu 
ihrer konstituierenden Vollversammlung zusammen, um das Präsidium, 
sechs Vorstandsmitglieder, 39 Abgeordnete zum Deutschen Ärztetag so-
wie die Mitglieder für zahlreiche Gremien zu wählen. Die neu beginnende 
Amtsperiode dauert fünf Jahre.  
In den Vorstand, der aus dem Präsidenten, den beiden Vizepräsidenten 
und den Vorsitzenden der acht ärztlichen Bezirksverbände besteht, wurden 
sechs weitere Mitglieder aus der Mitte der Delegierten gewählt. Die Dele-
gierten votierten für: Dr. Andreas Botzlar, Facharzt für Chirurgie und stell-
vertretender Landesvorsitzender und 2. Bundesvorsitzender des Marbur-
ger Bundes, Dr. Joachim Calles, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dr. Wolf-
gang Krombholz, Facharzt für Allgemeinmedizin und Vorsitzender des 
Vorstandes der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB), Dr. Irmgard 
Pfaffinger, Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Dr. Melanie Rubenbauer, Ärztin in Weiterbildung sowie Dr. Pedro Schmelz, 
Facharzt für Augenheilkunde und stellvertretender Vorsitzender des Vor-
standes der KVB 
Die BLÄK-Delegiertenversammlung wählte den bisherigen Amtsinhaber, 
Dr. Max Kaplan (60), Facharzt für Allgemeinmedizin erneut zum Präsiden-
ten. 1. Vizepräsidentin wurde wieder die Nürnberger Internistin Dr. Heide-
marie Lux (61). 2. Vizepräsident der BLÄK wurde Dr. Wolfgang Rechl (54) 
aus Weiden, hausärztlich tätiger Internist. 
 
Die Delegiertenversammlung ist die Vollversammlung der knapp 76.000 
Ärztinnen und Ärzte in Bayern. Die Vollversammlung der 180 Delegierten 
der 63 ärztlichen Kreisverbände und der fünf medizinischen Fakultäten der 
Landesuniversitäten tritt mindestens einmal jährlich zum Bayerischen Ärz-
tetag zusammen. 
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